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Nr 263 Größte Abonnentenzahl

Halkeſches Kageblatt
Bezugspreis 60 Pfg monatlich frei ins Haus

Kit Huſtellung der Habege Humortſtiſchen Blätter monatlich
0 Pfg mehrte Ausgab v ohne Humor Blätter Mk

n e B mit T Blätternvierteljährlich außer Beſtellgeld

Anzeigen Preis 20 Pfg pro Zeile auswärtige Tee 30
Reklamen 75 Pfg pro Zeile Beilagen nach Ueberein

Aaupl Expedttion
Große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße

Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 3 Uhr

eneral
Mittwoch 8 November 1905

Halle und den Saalkreis
Amtliches Yerordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a

17 Jabrgang
MDöchentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

Tägliche Auflage 44 000

balleſche Neueſte Nachrichten
Verantwortliche Redakteure

Wilhelm Teske Politik Telegramnme Kleine Chronith
Theodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Jean Eſchweiler Theater Kunſt Sport Feuilletow

Alfred Gentzſch Jnſeratenteil
ſämtlich in Halle a S

gRedaktion Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B
Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags

Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit
EE

Druck und Verlag von W Kutſchhach in Halle a S
Fernſprecher 312

14 Seiten
Aeneſte Ereigniſfe

Der König von Spanien hat am Montag von Kaiſer Wilhelm be
gleitet ſeinen Einzug in Berlin gehalten

Generalleutnant von Trotha wird gleichzeitig mit dem am 18 d M
erſolgenden Eintreffen des Herrn v Lindequiſt abberufen werden ſein

Nachfolger im Kommando der Schuptruppe wird Oberſt Dame

In den ſächſiſchthüringiſchen Webeyeien haben ſich nicht ſo viel Arbeits

willige eingefunden daß die Betriebe weitergeführt werden können
Die Betriebe werden deshalb wieder geſchloſſen werden

Die heutige Nummer umfaſzt

In Magdeburg wurden drei Spanier verhaftet
kommen waren und ſich veros a gemacht hatten

Die Lage in Rußland iſt noch immer ſehr bedrohlich in vielen S

dauern die Kämpfe noch an

die aus Paris ge

Städten

V

Auf der Station Kelſterbach in Heſſen ereignete ſich am Montag ein
großes Eiſenbahnunglück bei welchem eine Anzahl Perſonen ſchwere
Verletzungen davontrugen

König Alfons in Berlin
Halle 7

Am Montag nachmittag gegen 3 Uhr iſt Alfons XIII
November

König von
Spanien in Berlin eingetroffen und am Bahnhofe von Kaiſer Wilhelm
herzlichſt begrüßt worden Gegen 2 Uhr war eine Kompagnie vom
2 Garde Regiment mit der Fahne und Regimentsmuſik am Anhalter
Bahnhofe angerückt Die Kompagnie nahm vor den Fürſtenzimmern Auf
ſtellung die direkten Vorgeſetzten bis hinauf zum Kommandierenden General
des Gardekorps von Keſſel ſammelten ſich auf dem Flügel Allmählich
fanden ſich ein der Kronprinz die in Berlin und Potsdam anweſenden
Prinzen des Königl Hauſes und die im Gardekorps dienenden Prinzen
aus regierenden deutſchen Häuſern ferner die nächſte Umgebung des
Kaiſers die Generale des Hauptquartiers die Generalität Berlins und
Potsdams eiwa mit den Truppen im Spatlier ſtanden

niſter von Einem der Chef des Generalſtabes Generaloberſt Graf
Kommandierende General des Gardekorps General der

Chef des Militär Kabinetts Generalleutnant
Kommandant von Berlin Generalmajor

eralquartiermeiſter Generalleutnant von Moltke

Reichs Marine Amts Admiral von Tirpitz
erſchien der Kaiſer in der Uniform ſeines

ſoweit ſie nicht

Kriegsmi
Schlieffen der
Infanterie von Keſſel der
Graf von Hülſen Häſeler der
Graf von Moltike der Gen

Staatsſekret

Kurz vor 8/ 3 Uhr
ſpaniſchen Regiments Numaneig mit dem Bande des goldenen Vlieſes
Er begrüßte die Ehrenkompagnie Guten Tag Euer Majeſtät

einen Munde donnernd zurück Der Kaiſer den
dmarſchallſtab in der Hand promenierte eine Weile im Geſpräch mit

ſeinen Generalen auf dem Fernbahnſteig als ihm die bevorſtehende Ein
fahrt des Zuges gemeldet wurde Als der Hoftrain langſam in die Halle
fuhr wurde das Kommando zum Präſentieren gegeben Wuchtig erbrauſte
der Präſentiermarſch klangvoll wurde er von dem Eiſengerippe der Halle

hallte es wie aus

Jzurückgewo orfen dann ging er in den ppaniſchen Königsmarſch Mareia

Reale über Feierlich und getragen mit abgedämpftem Tempo ſtieg die
Hymne empor als lebendig und herausfordernd die kurzen italieniſchen
Hörner einſetzten die dem preußiſchen Armeehorn nachgebildet Leben und

Feuer in die feierliche Stimmung hineintrugen Jnzwiſchen war der
junge König dem Zuge entſtiegen Jn der Uniform ſeines 3 Magde
burgiſchen Jnfanterie Regiments näherte er ſich ſalutierend dem Kaiſer

der ihn mit offenen Armen empfing Nach der überaus herzlichen
Begrüßung ſtellte der hohe Gaſt des Kaiſers dieſem ſein Gefolge vor Der
Kaiſer hatte für jeden der fremdländiſchen Herren ein freundliches Wort
Mit ſeinem Gaſte ſchritt der Kaiſer dann die Ehrenkompagnie ab

König Alfons und der Kaiſer nahmen hiernach vor den Fürſten
zimmern Aufſtellung Der Vorbeimarſch der Grenadiere ſetzte ein Gewehr
im Arm ein Parademarſch wie ihn eben nur friderizianiſche Grenadiere
ausführen können Durch die Fürſtenzimmer nahmen die höchſten Herr
ſchaften mit Gefolge den Weg zum Bahnhofsportal der Südſeite Treppen
flur und Ausgänge waren auch hier in der feſtlichſten Weiſe geſchmückt
Zwiſchen den Flaggen tragenden Fahnenmaſten war eine Ehreneskadron
der Garde Küraſſiere aufgeſtellt Die halbe Eskadron ſetzte ſich ſofort vor
den Wagen der Majeſtäten König Ahons und der Kaiſer fuhren in
einer offenen à la Daumont beſpannten Equipage Die nächſte Umgebung
folgte in ſechs offenen Equipagen Eine halbe Eskadron Küraſſiere ſchloß den

Zug hierauf eine lange Reihe von Gefährten deren Jnſaſſen die in das
Schloß befohlenen zahlreichen Generale waren König Ablfons deſſen
ſchlanke Erſcheinung mit den ſympathiſchen Geſichtszügen einen gewinnenden

Eindruck machte danlte freudig lächelnd die Hand am Helm unabläſſig
für die ihm bereiteten Ovationen des Publikums die Bellevueſtraße
Sieges Allee Charlottenburger Chauſſee entlang bewegte ſich der Zug
durch das Brandenburger Tor allenthaiben von den freudigeu Zurufen
des Publikums und dem Hurra der Schulkinder begrüßt zum Pariſer
Platz wo die feſtliche Begrüßung durch die ſtädtiſchen Behörden ſtattfand

Oberbürgermeiſter Kirſchner trat an den Wagen heran und hielt
folgende Anſprache an der König Eure Mateſtät wollen Allergnädigſt
geruhen beim Einzuge in die Hauptſtadt des Deutſchen Reiches den ehr
erbietigſten Willkommengruß der ſtädtiſchen Behörden und der Bürgerſchaft
Berlins huldvollſt entgegenzunehmen Eure Majeſtät erſcheinen in unſern

Mauern als Freund und Gaſt unſeres erhabenen Kaiſers und Königs
Die Reſidenzſtadt Berlin durch Jahrhunderte mit dem hohenzollernſchen
Fürſtenhauſe innig und feſt verbunden nimmt Anteil an den Freuden
und Feſten ihres Herrſchers ſie teilt die ſreundſchaftlichen Gefühle und
Empfindungen ihres Fürſten für ſeine Freunde und Gäſte Wir begrüßen
in Eurer Majeſtät das Haupt und den Vertreter einer edlen Nation die
Großes für die Entwicklung des Menjſchengeſchlechts geleiſtet hat und einen

hervorragenden Platz einnimmt unter den Völkern des Erdreichs Und
wir erblicken mit froher Genugtuung in dem Erſcheinen Eurer Majeſtät
eine Bürgſchaft dafür daß das gute Einvernehmen zwiſchen den Herrſcher

häuſern von Spanien und Deutſchland und zwiſchen den beiden Nationen
auch in Zukunft fortbeſtehen wird Mögen die Stunden die Eure Maje
ſtät an der Seite unſeres Kaiſers und Königs in unſerer Stadt verleben
reich geſegnet ſein

König Alfons dankte auf dieſe Begrüßungsanſprache des Ober
ürgermeiſters in deutſcher Sprache mit folgenden Worten

Jch danke Jhnen für den herzlichen Willkommen den Sie mir
ſoeben entboten haben Jch freue mich wieder inmitten des deutſchen

Volkes zu ſein Ich freue e mich ferner die mal auch die ſchöne Haupt

ſtadt dieſes Reiches beſuchen zu können Es war bereits meine Abſicht
Berlin zu ſehen als ich vor zwei Jahren in Deutſchland war und
Se Majeſtät wiſſen hierbei wandte er ſich lächelnd zum Kaiſer
wie lebhaft damals mein Wunſch war Berlin zu ſehen und daß mich

nur die Umſtände daran verhinderten Nochmals meinen Dank und
die Verſicherung daß ich mich freue inmitten des deutſchen Volkes
zu ſein

Darauf ſetzte ſich auf ein Zeichen des Kaiſers unter lebhaften Hoch
und Hurrarufen der Umſtehenden der Zug wieder in Bewegung Er
ging durch die breite Mittelpromenade der feſtlich geſchmückten Straße
Unter den Linden dem Schloſſe zu Zu beiden Seiten bildeten Garde
truppen Spalier Um 1 Uhr fuhren der Kaiſer und der König von
Spanien von der Straße Unter den Linden her über den Luſtgarten unter
den Klängen der Präſentiermärſche der Spalier bildenden Truppen der
Garniſon und den Hochrufen des Publikums durch Portal IV in das
Königliche Schloß ein wo auf dem großen Schloßhof das Kaiſer Alexander
Garde Grenadier Regiment Nr 1 eine Ehrenwache geſtellt hatte Nach Be
ſichtigung der Ehrenkompagnie begaben beide Monarchen ſich zu Fuß mit
Gefolge nach dem Luſtgarten hinaus namen hier vor Portal IV Aufſtellung
und ließen ſämtliche Truvpenteile die Spalier gebitdet hatten mit klingendem

Spiel an ſich vorbeimarſchieren Die Kaiſerin und die Prinzeſſinnen
wohnten dem militäriſchen Schauſpiel an den Fenſtern des Schloſſes bei
Um 41 Uhr war der Parademarſch beendet die Monarchen kehrten
ins Schloß zurück Am unterſten Abſatz der Weißen Saaltreppe erwarteten
die Herrſcher die Herren des großen Vortritts um dem Kaiſer und dem
König nunmehr voran zu ſchreiten Am Eingang zur Wilhelmſchen
Wohnung wurde der König von der Kaiſerin empfangen mit der ſich ver
ſammelt hatten die Kronprinzeſſin die Prinzeſſinnen des Königlichen Hauſes

und anderer ſouveräner deutſcher Häuſer die Gefolge die Palaſtdamen
und Ehrendamen der Kaiſerin Auf der Weißen Saaltreppe bildeten die
Galawache der Gardes du Corps und die Leibgarde der Kaiſerin Spalier
in der Halle ſtand die Schloß Garde Kompagnie mit ihrer Fahne

Abends um 71 Uhr ſtattete der König von Spanien der Kaiſerin
einen Beſuch ab Demnächſt begaben ſich die Herrſchaften durch den
Eliſabeth Saal den Schweizer Saal wo die Schloßgarde die Galawache

der Gardes du Corps und die Kaiſerin paradierten nach
dem Weißen Saal zur Galatafel

Noch ſei erwähnt daß König Alfons auf ſeiner Fahrt nach Berlin in
Magdeburg den Zug verlaſſen hat um eine Kundgebung entgegen
zunehmen Aus Magdeburg wird darüber folgendes gemeldet Der König
von Spanien traf mit Sonderzug um 12 Uhr 55 Min auf dem hieſigen

Leibgarde der

Bahnhof ein Auf dem Bahnhofe war eine Ehrenkompagnie des 3 Magde
burgiſchen Jnſanterie Regiments Nr 66 mit der Fahne und Muſik auf
geſtellt Ferner waren der kommandierende General Generalleutnant

Oberſt des 66 Regiments Baron
Denerat lmajor v Raven und

ps des Jnfanterie Regi

v Beneckendorff und v Hindenburg der
Monteton der Kommandant

ſowie das geſamte Offizierments Nr 66 zur Begrüßung erſchienen Der n gbrg verließ den Zug

und ſchritt die Front der Eyrenkompagnie ab worauf ein Vorbeimarſch
derſelben erfolgte Nach einem Aufenthalt von 10 Minuten ſetzte der
König die Reiſe fort Der Oberſt des 66 Regiments ſchloß ſich dem
Eyrendienſt an

Aus Berlin

Digeon v
Generalmajor Haſſe

wird uns zum Beſuche des Alfons unterm

Wittelloſe e Mä idchen
Roman von H Ehrhardt

Fortſetzung Nachdruck verboten
Was ſoll das heißen ſtammelte ſie mit blaſſen Lippen

Sie meinte ſie habe ſich verhört es müſſe nur ein Scherz ſein
über den ſie beide lachen würden Aber das leidenſchaftliche
Leuchten in ſeinem Antlitz beſtätigte die tiefe Bedeutung ſeiner
Frage Langſam zog er ſie an den Händen näher zu ſich heran

Was das heißen ſoll Ruth wiederholte er flüſternd
nun was Sie längſt wiſſen daß ich Sie liebe heiß und innig

liebe daß ich Sie bitte mein Weib zu werden Wollen Sie
es mit mir wagen Ruth

Schon hatte er ſie dicht an ſeine Bruſt gedrückt und neigte
ſich über ihr ſchönes weißes Geſicht die ſtolzen Lippen zu
küſſen da bog ſie ſich mit Anſtrengung von ihm fort Ein
herzzerreißendes Lächeln irrte um ihren ſchönen Mund Die
Augen geſenkt ſagte ſie mit leiſer Stimme

Wiſſen Sie eigentlich Hans wie alt ich bin
Er ließ ſie ſofort los Auf ſeinen Zügen ſchwand der froh

ſinnige ſieghafte Ausdruck Er fühlte ſich verletzt
Eine ſeltſame Antwort auf meine Frage eine Frage die

mir aus übervollem Herzen kam ſagte er ſcharf Hoch auf
gerichtet erzwungeike Kühle im Blick ſtand er vor ihr Sie
hielt liampfhaſt die Lider geſenkt Das rebelliſche Herz klopfte
wild trotz in ihrer Bruſt

Wirf Dich an ſeine Bruſt lockte es denk einmal nuran Dein genes Glück Du haſt lange genug nur für die

Deinen gelebt Du haſt Dein Anrecht auf Leben und Liebe
Du haſt Dir s verdient

Aber ſie war zu gefeſtigt in ſich ſelbſt als daß dieStimme der Verſuchung ſie zu einer Schwäche verführen

konnte in der ſie neben manch ſchweren Bedenken auch nicht
das Glück des Mannes ſah den ſie liebte Die Schwer
fälligkeit und Melancholie ihrer Natur würde unzählige

Hindermiſſe auſtür nen auf ſeinem bis dahin ſo glatten Wege

und anſtatt daß er ſie heraufzog in ſein lichtvolles Daſein
würde ſie ihn herabzerren in das Dunkel der großen Mnuſere
deren Schatten ihre junge Seele vergiftet hatten ſeit ſie zum
Bewußtſein ihres Daſeins erwacht war Beſſer ein einziger
ſcharfer tötcnder Schnitt als mit anſehen müſſen wie des
teuerſten Menſchen
Druck quälender

Verzeihung

Liebe langſam und häßlich ſtarb unter dem
Verhältniſſe
Hans bat ſie ich hab Jhnen nicht weh

tun wollen Es iſt meine Ueberzeugung daß ich viel zu alt
für Sie bin ſie geriet ins Stocken weil ſein Blick ſie
verwirrte Jch danke Jhnen Hans begann ſie dann ent
ſchloſſen wieder es iſt ſo gut von Jhnen ich habe Sie auch
gern und ich habe Vertrauen zu Jhnen wie zu keinem anderen
Menſchen aber trotzdem kann ich Jhre Frau nicht werden

Und warum nicht fragte er heiß Jhr Wwerſtand fachte
ſeine Leidenſchaft an

Ruth Sie ſind ſo ſchön ſo talentvoll ſo gut Sie haben
wohl ein Anrecht auf eine glänzendere Heirat aber ich will Sie
auf Händen tragen Sie ſollen s nie bereuen

Sie machte eine müde abwehrende Handbewegung Zu
was das alles ſchien ſie zu ſagen Du weißt ſo gut wie
ich daß das Leben was Du mir bieteſt glänzend iſt im
Vergleich zu dem was ich jetzt führe das iſt es nicht
das nicht

Er verſtand Sie Er war ſehr ernſt geworden
Sie lieben mich alſo nicht Ruth ſagte er mit ſchwerer

Betonung

Starr ſah ſie an ihm vorüber
Nein ich liebe Sie nicht

Seltſam kalt war ihre Stimme Seine Gefühlswärme
ſtarb dahin Er griff nach ſeinem Hut machte ihr einedkurze
ſtumme Verbeugung und ging

An der Tür blickte er zögernd zurück Ob ſie ſich doch
vielleicht noch eines Beſſeren beſann Sollte er ſich wirklich

ſo bitter getäuſcht haben Jnnerlich n war er ihres Jaworts ſeit

langem ſicher geweſen
Aber Ruth ſtand regungslos Jhr kleiner Kopf mit dem

reinen Profil hob ſich wie aus Stein gemeißelt von dem
rötlichen Tapetenhintergrunde ab

Erſt als die Entreetür hinter dem Davongehenden
fuhr ſie aus ihrer Starrheit empor Eine Macht die ſtärker
war als ihr eigener Wille zog ſie ans Fenſter Dort ſtand
ſie hinter dem Store mit krampfhaft verſchlungenen Händen

zuklappte

wartend bis er auf der Straße unten erſchien Wie aufrecht
er ſich hielt Und wie hübſch und ſtattlich er ausſah Nun

einen Vorübergehenden Die verglühende Sonneleuchtete einen Moment über ſein dickes Blondl hage in dem ſie
als Kind ſo gern gezauſt hatte n wiutüe lich richtete ihr Blick

ſich auf das kleine ſchmuckloſe Häuschen auf der anderen Seite
der Straße Das hatte der Fabrikbeſitzer Klauſen bewohnt

ehe er ſich draußen vor der Stadt ſeine Villa baute Und
deutlich erinnerte Ruth ſich des Tages an dem ihr Bruder
Karl zum erſtenmal den Jungen von drüben in das kleine
verwilderte Gärtchen gebracht hatte in dem ſie ihre kindiſchen
Spiele trieben

Seitdem waren ſie unzertrennlich geweſen die Drei
Ruth biß die Zähne zuſammen Eine furchtbare Verlaſſenheit

ein entſetzliches Gefühl von Leere überkam ſie
Mit verzweifelten Augen in die langſam

grüßte er

brennend heiße
Tränen ſtiegen ſtarrte ſie in den verlöſchenden Glanz des
Wintertages

Dann ging hinter ihr eine Tür Ruth biſt Du s
Das war des Vaters müde Stimme Jch möchte die
haben Kind Es iſt ſo plötzlich dunkel geworden

Die ſchlanke dunkle Geſtalt des Mädchens glitt zur Tür
Das kommt weil die Sonne geſunken iſt ſagte ſie Undes n etwas Troſtloſes in ihrer Stimme daß dem alten Mann

Lampe

auffiel Aber ehe er zu einer Frage kam war ſie ſchon
hinaus Bekümmert ſuchte er ſein Zimmer auf M
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Einzug den Berlinern gefallen

Mittwoch
Der Köntg von Spanien hat heute bei ſeinem

und die Berliner ſcheinen ihm auch ge
Daß er in deutſcher Sprache auf die Anrede des

richt wie erwartet worden war

Seite 2
6 November geſchrieben

fallen zu haben
Oberbürgermeiſters Kirſchner antwortete

auf Franzöſiſch wurde viel bemerkt raſch verbreitet und trug dazu beti
die an und für ſich faſt ſüdländiſch lebhaften Kundgebungen des Publikums

zu ſteigern Bei alledem werden die Beamten der poliuiſchen und der
Kriminalpolizei aufgeatmet haben als der feierliche Empfang Unter den
Linden ſich glücklich vollzogen hatte Eine ſo ungeheure Menſchenmenge
wie ſie heute die Straßen erfüllte bei ſolchen Gelegenheiten ſcheint
jeder in Berlin Zeit und Muße im Ueberfluß zu haben in leidlicher
Ordnung zu halten iſt ſchon außerordentlich ſchwierig dieſe Maſſen zu
überwachen mit jeder Garantie iſt unmöglich Jedenfalls hatte die Er
innerung an den r Anſchlag vor der Großen Oper dem König
Alfons ausgeſetzt war in Berlin der Schauluſt keinerlei Abbruch getanDie Frage nach dem nenden Zweck des Beſuches wurde natürlich ſehr

eifrig erörtert Daß es nur ein Gegenbeſuch ſein ſoll die Erklärung iſt
dem großen Publikum zu ſchlicht und einfach Das Publikum liebt die
romantiſchen gefühlvollen Deutungen König Alfons werde ſich mit einer
deutſchen Prinzeſſin verloben darum hauptſächlich ſei er gekommen So
verſicherten die unterrichteten Leute mit geheimnisvoller Miene und
fügten hinzu das ganze Programm des Beſuches laſſe ſolche zarten Ab
ſichten erkennen Jn England ſind die W es jugendlichen
Herrſchers trotz ſehr hoher Unterſtützung fehlgeſchlagen Es ſind aber
auch was die engliſche Diplomatie mehr verdrießen mußte die Beſtrebungen

fehlgeſchlagen Alfons für eine fre wer ſche Vereinigung mit der
Spitze gegen Deutſchland zu ger Nordd Allg Ztghat in ihrem Begrüßungsartikel auf di ziemlich deutlich an

251 Ho7 J 9 r 9erbungsplane des

vinne Die o fi ziöſe
es

geſpielt Wir glauben nicht daß die deutſche auswärtige Politik ſich das
Ziel geſetzt hat Spanien für einen Anſchluß zu gewinnen ob nun
Alfons XIII eine deutſche Prinzeſſin heimführt oder nicht Spaniens Herz
wird immer Frankreich gehören Es genügt daß S
ernſten Konflikten ſich neutral hält und daß es in der Marokkofrage mit
Feſtigkeit ſeine eigenen Jntereſſen wahrnimmt die in mancher Hinſicht
nicht im Einklang mit denjenigen Frankreichs und Englands ſich befinden
Wenn für Deutſchland der Erfolg des Beſuchs das Zuſtandekommen eines
Handelsvertrags iſt ſo iſt alles erreicht was man wünſchen kann

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Hofnachrichten Der Kaiſer unternahm
geſtern morgen den gewohnten Spaziergang im Tiergarten beſuchte dann
den Reichskan er Fürſten Bülow und hörte ſchließlich den Vortrag des
Chefs des Zivilkabinetts Wirkl Geh Rat Dr von Lucanus r Frül
ſtückstafel d alkonſul in Ka

Ea anten bei etwaiger n

Berlin 7 November

1 v m N egeladen der Gener ſtadt Frhr von Hi oldtar

17 2 h 5 54 JUm 3 Uhr begab ſich der KaDachröden er ne ach dem Ank alt er Vah nhof
um den König von S panien zu empfangen

Ein Geſchenk des Kaiſers an den Mikado befindet ſich
gegenwärtig auf dem Wege nach Japan Es beſteht in ſechs Rapp
heng ſten aus dem kgl nd s t Trakehnen Die Tiere welche von
auserleſener Schönheit ſind und einen hohen Wert repräſentieren wurden
zu je drei Stück in zwei W aggons in dem Berlin Münchener DP Zug
untergebracht um zunächſt nach Genua befördert zu werden

ts mMei
Der Orden Pour le Wsrite iſt wie wir bere ldeten

ſüdweſt afrikaniſchen Offizier en vom K aiſer verliet en
und zwar dem Generalleutnant von Tr t a dem Major Meiſter und
dem Hauptmann Franke Mit t dieſer Auszeichnung dreier Offiziere durch
den höchſten preußiſchen Militärverdienſtorden haben die vorzüglichenLeiſtungen unſerer unter ſo ſchwierigen Umſtänden kämpfenden ſüdweſt

afrikaniſchen Schutztruppe die ehrenvollſte Anerkennung durch den oberſten
Kriegsherrn gefunden Ge neralleutnant von Trotha wurde im Mai
1904 zum Oberbefehlshaber der Schutztruppe ernannt Er leitete zunächſt
die Kämpfe die zur Zerſprengung der damals noch geſchloſſenen Herero

wor

maſſen ſuhrten und dann die Operationen gegen die Hottentotten
Major Metiſter früher der ſächſiſchen Armee angehörig iſt beſonder
betannt geworden durch die umſichtige Leitung des fünfzigſtündigen außer
ordentlich ſchweren Kampfes vom 3 und 4 Januar 1905 gegen eine
gewaltige Uebermacht bei Groß Nabas Vorherder Witboi Hottentotten

hat er dei S amprietjontein ſpäter im September bei Nubib ſiegreiche
Gefechte geleitet Der Name Viktor Franke gehört zu den klang
vollſten und populärſten aus der Geſchichte des ſüdweſtafrikaniſchen Krieges
als bald nach dem plötzlichen Ausbruch der Hererv Rebellion die wichtigſten
deutſchen Stationen in höchſter Gefahr ſchwebten und Hilſe von der Heimat
noch nicht zu erwarten war brach Franke mit ſeiner Schutztr uppen lompagnie
vom Süden auf entſetzzte durch einen faſt beiſpielloſen Eilritt von 500 km
in 51 Tagen Windhoek und Okahandja wie denn auch nach ſchwerem

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
die Erhöhung des Kontingents von jetzt ab nach und nach eintreten
zu laſſen

Bezüglich der Herſtellung diplomatiſcher Be iehungenzwiſchen Deutſchland und Norwegen ſchreibt die Nordd Nu 88
Wie wir von zuſtändiger Seite erfahren hat die norwe iſche Regierung nachdem ſie bei der deutſchen Regierung den Wunſch auf Her
ſtellung enſeittger diplomatiſcher Beziehungen zu erkennen gegeben und
darauf eine zuſtimmende Antwort erhalten hat jetzt mitgeteilt daß ſie
Kapitän Michel Lie als interimiſtiſchen Geſchäftsträger nach Berlin zu ent
ſenden beabſichtige Von der Kaiſerlichen Regierung iſt hierauf dem nor
wegiſchen Miniſter des Auswärtigen mitgeteilt worden daß ſie ihrerſeits
den Freiherrn von Werthern als interimiſtiſchen Geſchäftsträger in
Chriſtiania beglaubigen werde Die deutſche und norwegiſche Regierung
haben ſich gleichzeitig vorbehalten in den beiderſeitigen Hauptſtädten dem
nächſt Geſandte zu beglaubigen

Eine amtliche Meldung teilt in Beſtätigung früherer Nach
richten mit daß Generalleutnant v Trotha gleichzeitig mit dem am
18 November zu erwartenden Eintreffen des neuernannten Gouverneuers
von Südwejſtafrika v Lindequiſt abberufen werden und das Schuszgebiet
vorausſichtlich tags darauf verlaſſen wird nachdem er die Gouvernemnents
geſchäfte dem neuen Gouverneur und das Kommando der Schutztruppe
dem Oberſten Dame als rangälteſtem anweſenden Offizier übergeben
hat Als Nachſolger des Gouverneurs v Lindequiſt iſt nunmehr der
bisherige Konſul in Alexandrien Frhr von Humboldt Dachröden zum
Generalkonſul in Kapſtadt ernannt worden

Der ſächſiſch thüringiſche Webereiverband hat ſeiner
Ankündigung enrprechend die Betriebe probeweiſe wieder eröffnet Das

an Arbeitswilligen iſt aber gering ſo daß die Betriebe wahr
ſcheinlich wieder geſchloſſen werden müſſen Aus Greiz wird berichtet
Die ſächſiiſch thüringiſche Färbereikonvention beſchloß am nächſten Sonn
abend auch ihre Fabriken zu ſchließen falls bis dahin in den Textilfabriken
eine neuerliche Ausſperrung unvermeidlich wird

Magdeburg 6 November Nach der Magdeb Ztg verhaftete
heute abend die politiſche Polizei hier drei zugereiſte Spanier wegen
Verdachts ein Attentat gegen den König von Spanien vollführen
zu wollen

Prenuß Holland 6 November Bei der am
gehabten Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Preuß Holland
r rungen wurden insgeſamt 9902 Stimmen abgegeben Davon erhielten
H O Glüer Gergehnen Konſ 8682 Schneidemühl enbeſitzer HermenauRuenſtein Freiſinn 740 Rendant Braun Königsberg i Pr Soz 406

Amtsge richtsrat Liebſtad i Zentr 64 Stimmen ölküer iſt ſomit

wählt

o

Angebot

2 d Mis ſtatt

Frankreich
Döronlède wieder in Paris

Paul Deéeroulède der Verbannte iſt durch die Annahme des
Amneſtiegeſetzes ſeinem Vaterlande wiedergegeben er iſt am Sonntag
wieder in Paris eingezogen Er hatte ſeit zwei Tagen von unterwegs die
zariſer Blätter mit Depeſchen bombardiert in denen er ſeiner Freude

ſchwungvoll Ausdruck gab und war in kurzen Etappen gereiſt um am
Sonntag nachmittag in Paris einzutreffen Die Getreueſten der Getreuen
hatten e ſen möglichſt feſtlichen Empfang vorbereitet Vor der Gare de
Lyon und auf den Straßen waren die ehemaligen Mitglieder derPatr oeniiga poſtiert und viele tauſend Enthuſiaſten oder Neugierige

hatten ſich eingefunden Patriotiſche Lieder wurden feilgeboten und auf
n Bahnſteig erwarteten Coppée Drumont und etwa hundert Freunde

annten Ais Déroulède mit ſeiner Schweſter dem Zuge
entſtieg wurde er mit Hochrufen jaſt erſtickt und von kräftigen Männern
z ſeinem Wa gen gerragen Draußen jubelte die enorm angewachſene
Menge Der W zagen konnte nur langſam durch das Gewühl fahren und
Derouede ſchwang mit der ihm eigenen Grandezza gerührt und begeiſtert
ſeinen Hut Auf dem ganzen Wege erneuerten ſich die ſtürmiſchen Be
grüßungsſzener u und man kann die Zahl der Zuſchauer und Manifeſtanten

tauſend beziffern

Ein gemaßregelter Erzbiſchof
Die Pariſer Blätter melden aus Rom daß der Erzbiſchof von

Algier Oury welcher kürzlich aus Geſundheitsrückſichten ſeine Ent
laſſung gab dieſen Schritt auf Befehl des Vatikans getan habe
Zwiſchen dem Erxzbiſchof der als liberal und republikaniſch gilt und der
einflußreichen Kongregation der weißen Väter beſtand ſchon ſeit längerer
Zeit ein ſcharſer Zwiſt Die weißen Väter ſetzten es ſchueßlich durch daß
dem Erzbiſchof vor dem heiligen Offiztum der Prozeß gemache wurde
Die Entſcheidung ſiel zu ungi iſten des Erzbiſchofs aus und der Papſt
verlangte von ihm daß er umverzüglich zurücktrete

Spanien
Zum Beſuche des Königs in lin

Madrid 6 November Die Preſſe beſpricht des Königs Reiſe
nach Berlin unter Lobſprüchen auf Deutſchland eſonders ausdrucksvoll Leitariikel des Diario Wie und r Epoca
Der Diario ſchildert in beredten Wendungen die heutige Machtſtellung
und ar Entwicklung Deutſchlands und betont die hervorragende
und viel eitige Tätigkeit des Kaiſers Der vornehmſte Zug in ſeiner

J e rden großen Verb

auf zweimalhun

Ja Bio tſind die Lelte

Nr 26d
ringt und zu allen Kulturſtaaten geiſtige und materielle Beziehungen unter

8 November

Der König werde jetzt das einzig daſtehende Heerweſen
Deutſchland ſei aber nicht bloß eine Kaſerne

die vielen herrlichen Ein

halten will
Deutſchlands bewundern
ſondern auch eine Hochſchule und Werkſtatt

richtungen dort auf dem Gebiet der Verkehrsmittel der Verwaltung des
Schulweſens ſtellen einen Anſchauungsunterricht ohnegleichen dar Deutſchlands Philoſophen haben den menſchlichen Gedanken zu den höchſten

u getragen Kultur und Reichtum macht die Signatur des heutigen
aiſerreichs aus

Rußland,
Zur Schaffung des Miniſterrats

Für den heutigen Dienstag ſteht die Veröffentlichung eines Refkriptes
bevor das Witte zum Präſidenten des Miniſterrates ernennt und
wahrſcheinlich gleichzeitig die Zuſammenſetzung des Kabinetts bringen
wird das bisher noch nicht vollzählig iſt da viele von Witte angetragene
Miniſterpoſten abgelehnt worden ſind Jn beſtimmten Kreiſen die ſich um
den Grafen Jgnatiew Goremykin Stiſchinski und Trepow
gruppieren iſt die Agitation zum Sturze Wittes ziemlich erfolg
reich im Gange Genannte Kreiſe bereiten eine Adreſſe an den Zaren
vor die dartun ſoll daß Wittes Ratſchläge zu Zerfall
und Revolution geführt hätten Zudem ſteht feſt daß Trepow in
allen Aemtern bleibt worin ein gefährliches Zögern der Regierung zu
erblicken iſt dem öffentlichen Wunſch Trepow zu verabſchieden zu genügen

Die Preſſe fährt fort die Verabſchiedung T epows zu fordern Die Rußführte in zwei Artikeln voll heftiger Angriffe gegen Trepow aus daß auch

die öffentliche Geduld ihre Grenzen hätte Wohl halte man Trepow in
den höchſten Kreiſen für eine Stütze des Tyrone Das wäre jesoch ein
grober Jrrium Er ſei mit ſeiner Ergebenheit gefähriicher als ein Feind

Die Geſellſchaft miſſe daher auf Entfernung Trepows beſtehen
Allerdings iſt Witte nach der Reſervehälſte des Winterpalats übergeſiedelt
um dem Zaren nahe zu ſein deſſen Eintreffen in Petersburg in der
nächſten Zeit erwartet wird Doch kann dieſe letztere Abſicht noch mehrfach
geändert werden

Die Verwüſtungen und Metzeleien in den Provinzen
Von Petersburg abge ehen zeigen ſich bis jetzt nur an ſehr vereinzel

ten u des Reiches Spuren einer Beſſerung der Lage Privatperſonen
in Petersburg erhielten über die Juden hetzen im Jnnern Rußlandsverſchiedene intereſſante Meld So wird aus Bachmut berichtet
daß dort ſchon zwei Tage hin urch ununterbrochen eine Judenhetze im
Gange iſt Die Behörde gewährt keine Hilfe der Koſaken kommandeur
Kulganow wollte energiſch eingreifen fand aber keine Unterſtützung beim
Militärchef Der Gouverneur ſendet ebenfalls keine Hilfe Die Stadt
beginnt zu brennen Jn Jeſchin wurde in den letzten Tagen grauſam gehauſt Maßnahmen dagegen ſind nicht bemerkbar Nach einer

Meldung aus Homel herrſcht im ganzen Gouvernement Tſchernigow
Jud en hete Vollkommen zerſtört und nieder
gebrannt ſind Kmenzy und Nowoſybkow
Dieſe reiche Stadt iſt am Bettelſtab alle jüdiſchen
Magazine und Wohnungen ſind in Schutthaufen verwandelt Jn
Odeſſa ſind faſt ſämtliche jüdiſche Geſchäfte demoliert und ausgeraubt
Die Opfer an Toten und Verwundeten zählen nach Tauſenden
Die Schreckensſzenen die ſich dort abgeſpielt haben ſind nicht zu be chreiben
Kinder und Frauen wurden maſſakriert Ganze Wagenladungen von
Leichen mußten fortgeſchafft werden Jm ganzen ſollen an 3500 Per
ſonen getötet und gegen 12000 verwundet worden ſein Alle
Hopimi er ein halbes Dutzend großer Schulgebäude und viele Kliniken
und Privathäuſer ſind voller Verwundeten Jn der Vor ſtadt Moldavanka
lagen Sonnabend von Mitternacht bis Mittag an tauſend Leichen und
Verwundete auf der Straße Sie wurden dann von den Behörden
aufgeleſen und die Leichen in große Maſſengräber geworſen
Jm Judenviertel wurden unglaubliche Greuel verübt
alte Leute Frauen und Säuglinge wurden maſſakriert
viele Kinder wurden erwürgt und Hunderte von ihnen lebendig
von hohen Häuſern aus den Fenſtern geworfen Der Pöbel folterte
die Opfer zu Tode indem er ihnen Nägel in die Köpfe ſchlug dieAugen ausd rückte die Ohren abſchnitt und die Zungen mit
Zangen ausriß vielen Frauen wurden die Eingeweibe ausgeriſſen

alte Leute und Kranke die ſich in Kellern verſteckten wurden mit
Petroleum begoſſen und lebendig verbrannt Die Raſereien des
Pöbels wurden von Poliziſten und Soldaten organiſiert und geleitet Jn
den Privatkliniken allein wurden über 300 Kinder an ſchweren von
Soldaten erhaltenen Säbelwunden an Köpfen und Schultern behandelt
Der in Odeſſa angerichtete Schaden wird auf 20 Millionen Mart geſchätzt

Jn Kiew hält zwar die äußere Ruhe an doch iſt die Stimmung nach
wie vor ſehr erregt Auf den Straßen wird aufgeräumt Fenſter und
Türen werden repariert Der materielle Schaden der in der letzten Woche
hier angerichtet wurde wird auf 10 Millionen Rubel geſchätzt Schreck
liche Nachrichten treffen aus Tomsk ein wo der Mob das Theater
während der Vorſtellung anzündete und jede Rettung verhinderte

Lokales
unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 7 November
Jn der Königl Univerſitäts pſychiatriſchen und Nerven

un t en

Der Nachdruck

Kampfe Omari iru Auch ſpäter hat ſich Hauptmann Franke in zahlreichen zroßen e ſönlichkeit ſei zu erblicken in der vollen Hingabe an ſeine ver

Gefechten mit den tapferen Seinen hervorragend ausgezeichnet antwortungsſchwere Aufgabe Regieren ſei für ihn kein Vergnügen ſondern klinik Julius Kühnſtraße 7 hatten Unbemittelte die an LähmungenJn der Sitzung des Staatsm riums, die am Sonn ein ihereles Amt wo jeder Augenblick dem Wohle des Reiches gewidmet Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dergleichen leiden
abend ſtatigefu nden haben der Allgemeinen Fleiſcherzeitung zufolge Er ſei Hierin liege die eindringlichite Lehre die ein lateiniſcher Herrſcher in Dienstag Donnerstag und Sonnabend vormittags von 11 bis 12 Uhr

wägungen darüber ſtattgefunden inwieweit dem Amirage auf Eröffnung der deutſch en Hauptſtadt erhalten könne Die Epoca ſchreibt die Königs unentgeltlich ärztliche Hilfe und freie Arznei Die Aufnahme von ſolchender oberſchl eſiſchen Grenze für das erhöhte Sch weinetontingent aus reiſe ſei geeignet die ſpaniſchen Jntereſſen zu fördern indem die Freund Geiſteskranken die der Provinz Sachſen angehören und aus öffentlichen

Rußland jetzt ſchon ſtattgegeben werden känn Preußen wird infolgedeſſen ſchaft zu fremden Höfen gekräftigt werde Der König verkörpere vor den J Mitteln erhalten werden in die ſtationäre Klinik erfolgt gegen Zahlung
wie das genannte Fachblatt weiter erfährt beim Reichskanzler beantragen Augen des Auslandes das neue Spanien das nach ſeiner Wiede eines e von 0,76 Mk täglich

arme Ru uh fluſterte er Er we ß ſehr gut
ſchwachen Schultern ruht Es zerreißt
wenn er ſo mitanſieht wie ſie kämpft und
kränklichen Mutter alle Sorgen und Mühen des Haushalts zu
erſparen wie ihre J tiger id und Schönheit ihr reiches Maltalent
verkün imiert in armſeligen Verhältniſſen Und er konnte nichts

rein gar nichts tun das zu ändern Jhm blieb nichts übrigals ruhig weiterzugrbeiten in der Tretmühle ſeines Berufs
Er hatte es nicht weiter gebr acht als bis
in der kleinen Stadt Das kam daher weil
gebackener Aſſeſſor als ſein väterliches Erbe ſchon
ſammengeſchmoi lzen war ſich ſterblich in ein bildſchönes armes

adliges Fräulein verliebte und es allen Abmahnungen und
Vorſtellungen zum Trotz nach kurzer Zeit herratete

wi jevrel auf ihren
n das Herz

arbeitet um der

Jahrelang waren ſie ein kindiſch glückliches zärtliches Ehe
paar geweſen aber heute wußten ſie das kaum mehr das lag
hinter ihnen wie eine ferne ganz ferne Jnſel der Seligen
von der ein erbarmungsloſer Steuermann Schickſal
ſie längſt weit r ins öde offene
gerudert hatte
Kinder kamen e
Kräfte der ſchön
des Hausherrn
erſchwingen konnte
heimiſch Der Tod
lichen Frau Berta faſt das Herz
in völlige geiſt ſtige Umnachtung
getrennt von den Jh

ins nach dem andern

ien Frau ſtellten An iforderungen an die Kaſſe
die dieſer bei ſeinem

Krankheit und Not wurden bei

Ueber ein Jahr

Und damals war es geweſen als die kaum zwölfjährigeRuth die erſte Burde in der Pflege des jüngſten Brüderchens

auf ſich genommen hatte Der Amtsgerichtsrat aber war in
jener Zeit zu dem müden verbitterten Manne geworden
er auch blieb als ſeine Frau längſt geneſen zurückgekehrt war

2 Kapitel
Nachdem Ruth dem Vater die Lampe gebracht geht ſie

ruhig und ernſt wie ſtets ihren häuslichen Pflichten nach Jm

zum Amtsgerichtsrat
er als friſch

ſehr zu

genannt
ſtürmiſche Meer des Lebens

e hatten gehabt weder Glück noch Stern
untergruben die zarten

ſchmalen Einkommen nicht
ihnen

zweier Kinder brach ſchließlich der kränk
Jhr überreiztes Gehirn fiel

mußte ſie
rigen in einer Nervenheilanſtalt zubringen

der

das ſie auf ihrem Wege nac h der Küche durchren ſitzt Heinz allein am Tiſch unter der Hängelampe hat

den Kopf in die Hände geſtützt und bewegt im einkönigen
Plappern des Auswendiglernens die Lippen

Suſe iſt verſchwunden Sie ſitzt wohl in irgendeinem
Schmollwinkel

Jſt Walter noch nicht da fragt Ruth beſorgt Ein
energiſches Kopfſchütteln iſt die einzige Antwort des Lernenden

Wo kann er denn ſtecken So dunkel wie es draußen ſchon
iſt Hoffentlich iſt ihm nichts paſſiert Eine neue Sorge
legt ſich bedrückend auf ihr Gemüt Da klirren im Gange von
der Küche her Schlittſchuhe und der ſchnelle Tritt eines Knaben
fußes nähert ſich der Tür Walter Gottlob

Ruth hat den ſchlanken Körper des zwölffährigen Knaben
in ihre Arme genommen und ſtreichelt liebkoſend das zarte von
der Kälte roſig angehauchte Geſichtchen ihres Jungen

So ſpät Walter Du Taugenichts Weißt Du nicht
daß ich mich ängſtige um Dich Und ganz naß biſt Du es
ſchneit wohl gar draußen

Ach nein Wir haben uns nur noch n bißchen geſchnee
ballt Ruth

Des Knaben große tiefdunkle Augen leuchten in glücklichem
Frohſinn Mantel und Mütze fliegen in eine Ecke

Es war zu ſchön natürlich auf dem Eiſe auch Jch kann
ſchon eine Acht fahren Ruth morgen mußt Du kommen und
mich anſehen Ja

Nun ſelbſtverſtändlich mein Junge Aber jetzt ſchnell
Deine Sachen ordentlich aufheben und dann an die Schul
arbeiten Was macht Dein deutſcher Aufſatz für morgen

Ach Ruth Er neſtelt ſich mit einem vielſagenden Seufzerin ihre Fieder Mütterlich lächelnd ſieht ſie auf ihn nieder

ſtreicht ihm über den lichtbraunen Krauskopf während ſie ver
ſpricht Nach dem Abendbrot arbeite ich mit Dir

Da ſchlingt er dankbar die Arme um den Hals und begibt
ſich beruhigt an ſeine Aufgaben

Wutysgerichtsrat ſich wieder in ſein Studierzimmer zurück
tebeBlicke folgten ihm mit einen Ausdruck von Angſt und L

der zugleich etwas Gequältes hat
Warum haſt Du eigentlich dem Haus ſeine Bitte abge

ſchlagen fragte höflich Suſe die Schweſter Jhm zuliebe
konnteſt Du ſchon Ja ſagen

Der Kaffeelöffel in Ruths Hand fällt klirrend zu Boden
und als ſie ſich raſch danach bückt ſagt ſie mit farbloſen Lippen
die vor innerer Erregung zittern

Was meinſt Du damit Er bat um nichts
Die Lüge koſtet ſie förmliche Anſtrengung ſo erſtickend legt

die Erinnerung an die Unterredung des Nachmittags ſich um
ihre Kehle

So ne Gemeinheit ſchilt die Enttäuſchte ſich energiſch
die letzten Tränen von den Wimpern wiſchend feſt verſprochen
hat er mir s er wollte Dich bitten wegen des Balles daß Du
es doch bei den Eltern durchſetzen ſollſt er hat ſchon neulich
geſagt es wär ſchade um mich ich könnte wohl auch ſchon
was haben vom Leben und überhaupt wenn wir armen
Mädchen nicht jung unſer Glück machen ſpäter ſie ſteht auf
und zuckt die runden Schultern ja ſpäter da hat uns die
ewige Miſere häßlich und vorzeitig alt gemacht

Daß Drir ſoviel an dieſem Balle liegt Suſe meint
Ruth abgewandt mit der Bereitung des Grogs beſchäftigt
weiß Gott ich ließ Dich gern gehen an meiner Statt Jch

haſſe dieſes Zurſchauſtellen als wäre man eine Ware für
die dringend ein Käufer geſucht wird ſo komm ich mir immer
vor Und ſo viel Häßliches gibt s auf ſo einem Ball Klatſch
ſucht und Neid Jntrigen und Gehäſſigkeiten ſei doch froh
daß Du noch ſorglos dahinlebſt im Elternhauſe man wird ſo
ſchnell ſehend da draußen das Leben läßt ſich nicht durch
tanzen wenn man erſt mit beiden Füßen drinſteht es iſt gar
ernſt und ſchwer

Suſe erſchauert leicht Jnnerhalb weniger Minuten klangen
zum zweitenmal dieſelben Worte an ihr Ohr

Gleich nach dem beſcheidenen Abendeſſen zieht der Amts Fortſetzung folgt
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Nr 263 MittwochStadtverordnetenwahl An dem geſtrigen erſten Wahltage der
l Abteilung war die Beteiligung an der Wahl von der Mittagszeit ab
bereits recht rege weil verſchiedene größere Fabriken im Laufe des Vor
mittags geſchloſſen wurden um den Arbe tern Gelegenheit zur Ausübung
der Wahl zu geoen dabei Betriebsſtörungen aber zu vermeiden In der Alt
ſtadt Halle entfielen auf die Kandidaten der Mieterpartei im Durchſchnitt
1125 Stimmen auf die Liſte der kommunalen Vereine 613 und auf die
ſozialdemokratiſche Liſte 2203 Jn den einzelnen Wahllokalen wurden
Stimmen abgegeben für die Liſte der

Mieterpartei Komm Vereine Sozialdem
Dresdener Bierhalle 40 70 189Kaiſer Wilhelmshalle 154 78 199SchultheißAusſchank 171 41 306Torſtraßenſchule 75 46 528Oleariusſtraßenſchule 125 75 3809

Wintergarten 168 61 99Aktienbrauerei 217 72 165ThaliaFeſtſäle 68 87 216Jn den einverleibten ehemaligen Vororten erhielten die bürgerlichen
Kandidaten 126 bezw 120 Stimmen die ſozialdemokratiſchen 978 bezw 966

Verpachtung von Eis und Weiden Nutzungen Es ſollen
die in den vergangenen Jahren von dem Halleſchen Eistiub als Schlittſchuh
bahn benutzte Fäche der Ziegelwieſe von eiwa 3,9313 ha zur weiteren
Benutzung als Schlittſchuhbahn eine ſüdlich an die Pappelallee angrenzende
Teilfläche der Ziegelwieſe von zuſammen ca 3,4647 ha in 3 Parzellen zur
Eisgewinnung der Saaleuferſtreifen zwiſchen der Peißnitzbrücke dem
Promenadenweg und der Mühlgrabeneinmündung zur Weidennutzung
alternativ auf ein oder auf ſechs Jahre am Mittwoch den 15 Növember
vormittags 10/ an Ort und Stelle öffentlich meiſtbietend zur Verpachtung
geſtellt werden Näheres iſt aus der amtlichen Bekanntmachung im Anzeigen
teile zu erſehen

Spar und Verſorgungskafſe für Begmte Das Bankhaus
Reinhold Steckner welches anläßlich ſeines 50 jährigen Geſchäftsjubiläums
n hochherziger Weiſe 100000 Mk ſür Muſeumszwecke ſtiftete hat auch
in äußerſt humaner Art für die Verſicherung ſeiner Beamten geſorgt Die
eigenartige Verſorgung trägt den Titel Spar und Verſorgungskaſſe der
Beamten des Bankhauſes Reinhold Steckner Die Firma ſtiftete aus
obigem Anlaß ein Kapital von 25000 Mk welches an die Beamten der
geſtalt zur Verteilung gelangte daß einem jeden in den Büchern der Firma
ein mit 4 Proz verzinsliches Konto über den auf ihn entfallenen Betrag
Grundſtock der Spar und Verſorgungskaſſe eröffnet wurde Nach den

Satzungen der Spar und Verſorgungskaſſe verpflichtet ſich das Bankhaus
Reinhold Steckner jedem Angeſtellten einen Zuſchuß von 7 Proz ſeines
jahrgehalts dergeſtalt zu gewähren daß dieſer Zuſchuß allmonatlich jedem
Kontoinhaber J und ebenfalls mit verzinſt wird Dies ge
ſchieht unter der Vorausſetzung daß jeder Angeſtellte einen Zuſchuß von
3 Proz ſeines Jahresgehaltes unter den gleichen Bedingungen beiträgt
ſodaß der Geſamtzuwachs ſeines Guthabens auf ſeinem Konto bei ge
nannter Kaſſe 10 Proz des jährlichen Gehalts ausmacht Die aufgeſparten
Kapitalien nebſt Zinſen ſind unkündbar und nur rück,ahlbar in den fol

den Fällen 1 bei Vollendung des 60 Lebensjahres 2 bei eintre
tendem Todesfalle an die berechtigten Erben 3 bei Aufgabe der Stellung
Die Angeſtellten wählen aus ihrer Mitte 3 Verteeter welche befugt ſind

Kaſſe zu prüfen Die Anſtellung neuer Beamten erfolgt fernerhin nur
den in vorſtehender Form gekennzeichneten Bedingungen

Unterſuchungsſtelle für anſteckende Krankheiten Jm Laufe
des Monats Oktober ſind von der mit dem hygteniſchen Jnſtitut der
Univerſität Halle verbundenen Unterſuchungsſtelle ſür anſteckende Krankheiten
130 Proben aus dem Stadtbezirk Halle unterſucht worden Davon rührten
57 aus den Königlichen Kliniken 14 aus anderen hieſigen Krankenhäuſern
und 59 von praktiſchen Aerzten her Unter anderem wurden unter 65
Fällen die auf Tuberkuloſe zu unterſuchen waren 16 mal Tuberkelbazillen
nachgewieſen während von 29 diphtherieverdächtigen Unterſuchungsproben
9 von 26 typhusverdächtigen 12 battertologiſch ſichergeſtellt wurden

Lutherfeter in Halle Nord Der evang Bund zur Wahrung
deutſchproteſtantiſcher Jntereſſen bezw der über 500 Mitglieder zählende
Zweigverein in Giebichenſtein Cröllwitz und Trotha veranſtaltet nächſten
Sonntag 8 Uhr abends im Bad Wittekind eine Lutherfeier Abgeſehen
von einem tüchtigen Redner iſt für edle muſikaliſche Darbietungen ſeitens
berufener Kräfte geſorgt Auch über die Bundestage in Wittenberg wird
berichtet werden Jn Hamburg war der Zweigverein HalleNord durch
Fabrikdirektor Ottens und Paſtor Knunitz vertreten

Chriſtlicher Verein junger Männer Weidenplan Mittwoch
den 8 November abends 9 Uhr öffentliche Verſammlung des Bundes
vom Weißen Kreuz Kampf gegen die Sittlichkeit Redner Herr Vikar
Vonhof Jeder junge Mann iſt eingeladen Eintritt frei

Der Verein ehem 60er feierte in den Kaiſerſälen ſein
9 Stiſtungsfeſt welches von Gäſten ſehr zahlreich beſucht war Nach
Begrüßung der Anweſenden vom Vorſitzenden Kameraden Brodte wurde
das Hoch auf den Kaiſer von Herrn Oberſtleutnant Freiherrn von
der Horſt ausgebracht Nach einer kernigen Anſprache des Herrn
Diviſionspfarrers Schneider bei dieſer Gelegenheit unſere Kriegerwaiſen
nicht zu vergeſſen brachte die veranſtaltete Sammlung 21 50 Mk Das
Theaterſtück Kapituliert fand allgemeinen Beiſall Hierauf folgte ein Ball

Der Männer Geſang Verein Giebichenſtein feierte in der
Saalſchloßbrauerei ſein 37 Stiftungsfeſt zu dem ſich zahlreiche Freunde
und Gönner eingefunden hatten Dem Vereine war es gelungen Fräulein
Fiebiger Opernſängerin vom hieſigen Stadtiheater und Herrn Ober
telegraphenAſſiſtenten Pfützner zur Mitwirlang für dieſen Abend zu
gewinnen Die Konzert Muſik führte die Hentſcheiſche Kapelle aus Nach
dem der Vorſitzende Herr Ehrhardt die Anweſenden begrüßt hatte trug
der Verein Chorlieder vor einige mit Orcheſterbegleitung Ein dem Feſte
angepaßter Prolog vorgetragen von Frau Rick ſchildert die Verhangenheit
des Vereins Ein Ball hielt die Feſtteilnehmer bis zum frühen Morgen

ammen

Der Evang Arbeiterverein hielt geſtern ſeine gutbeſuchte
onatsverſammlung ab Herr Referendar v Roenne hielt einen Vortrag
r England und Schottland ferner wurden die Mitglieder ermahnt bei

in dieſen Tagen ſtattfindenden Stadtverordnetenwahlen nach Pflicht
id Gewiſſen zu wählen Die Flugblätter der Beamten und des Mieter

vereins wurden verteilt
Viviſektion Auf den Mittwoch den 8 November abends S Uhr

in den Kaiſerſälen ſtattfindenden von der Baroneſſe v Sternfeldt
Weimar veranſtalteten Vornag ſet nochmals hingewieſen Referent Herr
Rechtskonſulent Geyer Lichtenhain Eintritt frei für jedermann

Patentiert wurde Herrn Hermann Lindemann hierſelbſt Böll
bergerweg 59 ein Antrieb für Teigkneimaſchinen Herrn Louis Herms
dorf Chemnitz und Reinhard Wagner Halle a ein Verfahren zum
Emaillieren von Eiſenwaren unter Benutzung von Calciumphosphat zur
Steigerung der Feuerbeſtändigkeit und Erzielung der Trübe Herrn Paul
Thomann hierſelbſt Delitzſcherſtraße 21/22 Verfahren und Vorrichtung
zur Herſtellung von abgeflachten Trainagerohren

Franzöſiſche Vorträge Die Direktion der hieſigen BerlitzSchool
wird eine Reihe franzöſiſcher Vorträge in der Aula der ſtädtiſchen höheren
Mädchenſchule veranſtalten Es werden ſprechen die Herren Direktor
Soupiron Halle Herr Direktor Nicolas Leipzig und Herr Launay Agrégé
de l Univerſits de Paris Am Donnerstag wird näheres im Jnſeratenteil
bekannt gegeben

Zuſammenſtofz Geſtern mittag gegen 128 Uhr ſtieß ein Motor
wagen der Stadtbahn in der Ludwig Wuchererſtraße mit einem Laſt
eſchirr zuiammen wobei der Motorwagen ſtark beſchädigt wurde

Diebſtahl Dem Reſtaurateur H in der Reilſtraße wurde vor
geſtern aus dem Hausflur eine Kiſte mit 3000 Zigarren in blauen
100 Stück Paketen mit der Marke Elefante geſtohlen

Ueberfallen Eine hieſige Dame unternahm vorgeſtern nachmittag
einen Spa ergang nach der Dölauer Heide Hinter Cröllwitz traf ſie
einen Radfahrer der ſich an ſeinem Rade zu ſchaffen machte Achtlos
ging die Frau an dem Radler vorüber der ſie dann auf den ſog Brand
bergen einholte Der Strolch ſprang dann ab und überfiel die Frau die
bat ſie doch gehen zu laſſen Sie gab auch ihr Taſchengeld heraus wo
rauf der Unhold erklärte daß er das Geld nicht brauche dasſelbe aber
doch einſteckte gleichzeitig der Ueberfallenen aber ankündigte was ihr be
vorſtehen ſollte Er würgte ſie am Halſe warf ſie hin und verſuchte ein
Sittlichkeitsverbrechen

rauf der Menſch auf ſein Rad ſprang und zu entkommen ſuchte
zufällig des Weges kommende Männer hielten ihn aber feſt nahmen ihm
das Geld ab und ließen ihn dann laufen Geſtern begegnete einer
der Männer dem Attentäter auf der Straße und veranlaßte nun deſſen
Verhaſtung Es iſt der Steinſetzer Otto Große von hier der angibt
das Verbrechen in der Trunkenheit geplant zu haben

Auf die Hilferufe kamen einige Frauen hinzu wo
Einige

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Eigenartiger Schatzgräber Ein Hilfsaufſeher der Strafanſtalt

Lucka wo die Goidwarendiebe Gebr Schütze die ihnen zudiktterte Zucht
hausſtrafe verbüßen müſſen war nach Halle gekommen um hier
eigenartige Schatzgräbereien an zuſtellen Er ſuchte nämlich in der Gegend des
erſten Bogens der Eliſabethbrücke nach einer Kiſte mit Goldwaren welche die
Gebrüder Schütze dort vergraben haben ſollen Der Hilfsaufſeher gibt an
von Schütze s Mitteilungen erhalten zu haben daß ſie an der Brücke
Goldwaren von erheblichem Werte verſteckt haben Er grub dort fand
aber die Kiſte nicht weshalb er weil ihm die Arbeit zu ſauer war in
einer Herberge einen Mann annahm der die mühſame Arbeit
verrichten ſollte Dem Manne kam die Sache aber ſchließlich
bedenklich vor und er machte deshalb der Polizei Anzeige worauf
die Verhaftung des Hilfsaufſehers erfolgte Dieſer hatte eine
anſcheinend von einem der Gebr Schütze angefertigte Skizze bei ſich
worauf der Punkt genau verzeichnet iſt wo die Kiſte vergraben ſein ſoll
Nun ſind zwar trotz ſorgfältigſter Nachforſchungen verſteckte Goldwaren
nicht zu finden der wenig empfehlenswerte Hilfsbeamte wurde aber ver
haftet zumal er ſich hier auch mit einem als Hehler bekannten Produkten
händler in Verbindung ſetzte der weitere Goldſachen hinter ſich haben ſoll
Merkwürdigerweiſe hat der Produktenhändler den ihm völlig unbekannten
Hilfsaufſeher ohne weiteres gaſtfreundlich aufgenommen und ihm Quartier
gewährt obwohl er natürlich entſchieden beſtreitet daß irgend welche Gold
ſachen ſich in ſeinem Beſitze befinden Eine Hausſuchung war erfolglos
doch werden weitere Nachſorſchungen eifrig betrieben Welchen Erſolg dieſe
haben werden iſt abzuwarten

Weiteres Lokales ſiehe in der 1 Beilage

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraße 38

Aufgeboten 6 November Der Kaufmann Max Kummerow und
Anna Schmidt Wolfſtr 10 und Trothaerſtr 58

Geboren 6 November Dem Arbeiter Friedrich Wehlan eine T Jda
Triftſtr 26 Dem Bahnarbeiter Ernſt Ziegler ein S Edmund
Gr Brunnenſtr 34 Dem Eiſendreher Wilhelm Herrmann eine T Olga
Eiche dorffſtr 14 Dem Hobler Waldemar Lutze ein S Fritz Harz 30
Dem Klempnermeiſter Louis Rücker ein S Paul Karlſtr 5 Dem Stein
druckereibeſiter Ludwig Brügge ein S Ludwig Goetheſtr 16 Dem
Bureaubeamten Hugo Senf eine T Frieda Kaiſerſtr 22 Dem Eiſen
dreher Wilhelm Peiske eine T Martha Ludwig Wuchererſtr 73 Dem
Arbeiter Albert Kaps Zwillinge Erna u Frieda Harz 35 Dem Buchbinder
Karl Kunze ein S Johannes Karlſtr 3 Dem VerlagsbuchhändlerHermann Geſentus eine T Klara Mühlweg 34 Dem UÜrbeiter Paul
Schröder ein S Otto Reilſtr 104 Dem Schneidermeiſter Auguſt Pölzing
eine T Martha Sophienſtr 254 Dem Poſtboten Richard Rieſchel eine T
Hildegard Ludwig Wuchererſtr 44

Geſtorben 6 November Des Polizei Sergeanten Eduard Drewello
T Vera 6 Friedrichſtr 30 Des neidermeiſter Friedrich Ruſt
S Hans 5 Fleiſcherſtr 2 Des Arbeiter Robert Werner S PaulAcerſtr 3

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 6 November Der Architekt Reinhard Erasmus und

Gertrud Hammelmann Robert Franzſtr I und Rixdorf Der Hand
arbeiter Wilhelm Rademacher und Auguſte Täſchner Streiberſtr 2 und
Saalberg 4

Eheſchließungen 6 November Der Geſchirrführer Otto Markgraf
und Luiſe Glockenmeier Pfälzerſtr 19 und Kanzleigaſſe 1 Der Fleiſcher
meiſter Karl Schuppank und Marte Btiſchoff Friedland

Geboren 6 November Dem Arbeiter Friedrich Stolze eine T
Anna Torſtr 29 Dem Poſtbgten Robert Görlich ein S Heino
Dieskauerſtr J Dem Stellmachcermeiſter Friedrich Schmeil ein S
Friedrich Böllbergerweg 66 Dem Maurer Georg Müller ein S Kurt
Klinik Dem Rittergutsbeſitzer Karl von Wedel Parlow eine T Otttlie
Martinsberg 18 Dem Kutſcher Otto Schwinge eine T Martha Tauben
ſtraße 3 Dem Arbeiter Auguſtin Schnotale ein S Georg Merſeburger
ſtraße 53 Dem Former Hernrich Miſch eine T Elſe Buggenhagenſtr 1
Dem Zuſchneider Bernhard Dreiſch ein S Werner Talamtſtr 5 Dem
Bierfahrer Otto Metzner ein S Willy Jacobſtr 20 Dem Arbeiter Franz
Ackermann eine T Gertrud Ladenbergſtr I Dem Werkmeiſter Willy
Aehle ein S Paul Beeſenerſtr 11a4 Dem Geſchirrführer Karl Wiesner
eine T Frieda Ludwigſtr 48 Dem Poſtboten Auguſt Blume ein S
Werner Forſterſtr 18

Geſtorben 6 November Der Keſſelſchmied Ferdinand Schubert
73 Siechenhausſttftung Des Böttcher Robert Michalke T Martha
4 Jakobſtr 26 Des Arbeiter Fitedrtch Stolze T Anna 3 Std
Torſtr 29 Der Maurer Auguſt Weickardt 49 Gr Märkerſtr 17
Der Maurer Wilhelm Kleinſchmtdt 56 St Elitſabeth Krankenhaus
Der Oberpoſtaſſiſtent Oskar Gunkel 37 Klintk Witwe Johanne
Lehmann geb Böttcher 85 Ludwigſtr 25 Des Geſchirrführer Friedrich
Bretſchnetder T Paula 4 Schmiedſtr 27 Der Waldarbeiter Heinrich
Wolfrum 46 Klinik Des Büch rreviſor Eugen Herber T Johanna
Maria 5 Königſtr 1 Des Kaufmann Alfred Leidloff T Jlſe 8
Rathausſtr 10
Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

Telegramme und leißzte Nachrichten
Berlin 7 November Wolff s Bur Nach telegraphiſcher Meldung

des Gouverncurs Grafen Götzen vom geſtrigen Tage hat Leutnant
Spiegel mit einer zum Detachement Seyfried gehörenden Abteilung den
Aufſtändiſchen mehrere kleine ſiegreiche Gefechte am Umbekuru dem
Grenzfluß zwiſchen den Bezirken Kilwa und Lindi geliefert Die tele
graphiſche Verbindung mit dem Jnnern iſt offen

Hirſchberg Schleſ 7 November Meldung der Voſſ Zig
Jn der vorletzten Nacht hat ein heftiger Sturm großen Schaden an
Wäldern Gärten und Dächern angerichtet Jm Hochgebirge iſt eine
ſtarke Schneeſchmelze eingetreten

Kiel 7 November Meldung des B Der Kaiſer tritt
im Februar eine auf ſechs Wochen berechnete Mittelmeerreiſe nach
Jtalien und Konſtantinopel an Der Panzerkreuzer Yorck und
das Depeſchenboot Sleipner begleiten die Kaiſerjacht Hohenzollern die

der Kaiſer für ſeine Fahrt benutzt

Mannheim 7 November Heute früh ſechs Uhr
fuhr ein von Heidelberg kommender Perſonenzug einem von hier nach
dem Jnduſtriehafen abfahrenden Güterzuge in die Flanke wodurch
einige Wagen des Güterzuges aus dem Gleiſe geworfen wurden Menſchen

ſind dabei nicht verunglückt der Matertalſchaden iſt jedoch er
heblich Der Verkehr auf der Strecke iſt geſtört

Wien 7 November Privatmeldung Wie die Neue Freie
Preſſe meldet ſind wegen der jüngſten Ausſchreitungen au der
Wiener Univerſität ſechs Studenten relegiert worden und vier
haben das Consilium abeun di erhalten

Petersburg 7 November Meldung des B Witte
arbeitet Tag und Nacht doch ſtößt die Zuſammenſtellung des
Kabinetts auf große Schwierigkeiten Viele Perſönlichkeiten denen
Portefeuilles angeboten werden lehnen ab ſo daß einſtweilen Graf Lams
dorff das Aeußere Birilew die Marine und Chilkow die Wegebauten
erhalten dürften

Petersburg 7 November Pet Telegr Ag Graf Witte iſt
zum Präſidenten des Miniſterrates ernannt worden Die Ernennung
iſt im Regierungsboten veröffentlicht

Petersburg 7 November Laff Bur Jm Kaukaſus herrſcht
der Londoner Daily Mail zufolge Krieg Die trans kaukaſiſche Eiſen
bahn iſt ſtillgelegt Die militäriſchen Verſtärkungen müſſen ihr
Ziel zu Fuß erreichen 17 Brücken ſind zerſtört Die Eiſenbahn
gleiſe ſind an 40 Stellen aufgeriſſen die Telegraphenleitungen ſind
außer Betrieb Georgien und Dagheſtan ſind von der übrigen Welt ab
geſchnitten Die ganze männliche Bevölkerung des Kaukaſus iſt in
Waffen

London 7 November Wolff s Bur Die Blätter melden aus
Tanger Der engliſche Geſandte Lowther hat Fez am 31 Oktober

Wolff s Bur

verlaſſen Der deutſche Sondergeſandte Graf Tattenbach hatte am

8 November Seite 3
1 November eine zweiſtündige Abſchiedsaudienz beim Sultan und
verließ Fez am 3 d Mts

Newyork 7 November Meldung des B Die iriſchen
Vereine planen Maſſenverſammlungen und Demonſtrationen gegen die
Feier zu Ehren des engliſchen Geſchwaders und deſſen Kommandeurs
des Prinzen von Battenberg an der auch viele Deutſch Amerikaner

teilnehmen werden Ebenſo dürfte die Milizparade ausfallen weil
das 69 Regiment das faſt ausſchließlich aus Jrländern beſteht bis
jetzt die Teilnahme an der Parade verweigert

Dar es Salam 7 November Meldung des B
Leutnant v Spiegel hat von Lindi aus das Umbekurutal hinauf bis zum
Jluluplateau einen großen Streifzug gemacht und iſt jetzt nach Lindi
zurückgekehrt Er hatte in ungünſtigem Gelände zahlreiche Gefechte
mit einem wütenden zähen Gegner Bei Wamwiranye wurde das Lager
nachts angegriffen und beſchoſſen bei Mirupi am Süduſer des Mbekuru
ſüdlich des Ndinjaberges kam es zum Handgemenge in welchem
SanitätsSergeant Lud zuweit eine ſchwere Bißwunde davontrug Sämt
liche Gefechte verliefen ſiegreich Der Feind erlitt durchweg ſchwere Ver
luſte Diesſeits wurde noch Handwerkslehrer Körner leicht verwundet und
desgleichen eine Anzahl Askari Träger und Hilféleute Spiegel der erſt
in dieſem Jahre herauskam kann auf ſeinen Erfolg ſtolz ſein

Kapftadt 7 November Laff Bur Aus Gordonia wird be
richtet ein Auſtralier namens Presgrave und ein Schwede die ver
lorenes Vieh ſuchten ſeien von in deutſchen Dienſten ſtehenden Buren
zur Ueberſchreitung der Grenze veranlaßt und in einen Hinterhalt gelockt

worden Presgrave der zu entfliehen verſuchte ſei erſchoſſen worden
der Schwede ſei als Gefangener ins deutſche Hauptquartter geführt
worden Ueberhaupt herrſche an der Grenze große Unſicherheit

Die Trinkſprüche
Kaiſer Wilhelms und des Königs Alfons

Berlin 7 November Der Kaiſer hielt bei der geſtrigen Gala
tafel einen Trinlſpruch welcher lautet

Ew Majeſtät heiße Jch aus tiefſſter Seele wärmſtens willkommen
Ew Majeſtät werden ſich überzeugt haben durch den Empfang ſeitens
der Bürgerſchaft Meiner Reſidenz wie warm und innig die Herzen
Meiner Untertanen Jhnen entgegengeſchlagen Es iſt auf Ew
Majeſtät die warme Sympathie die Mein Volk für Jhren durch
lauchtigſten dahingeſchiedenen Vater gezeigt hat übertragen Mit
innigſtem Anteil und regem Jntereſſe hat Mein Volk die Entwickelung
Ew Majfeſtät von Jahr zu Jahr verfolgt und mit Jubel begrüßt
es heute den König von Spanien Ew Majeſtät ſind in dem
Gewande des Chefs eines preußiſchen Regiments eingezogen
und Meine Garde Regimenter ſind ſtolz geweſen Proben ihrer
Tüchtigkeit vor Ew Majeſtät Augen abzulegen ſie begrüßen in Ew

M 54 4 J J n t nMajeſtät den Chef des 66 Regiments und zu gleicher Zeit den aller
öchſ driegsh n des ſpaniſch reg 8 vo roßer Verg Hahöchſten Kriegsherrn des ſpaniſchen Heeres das von großer Verc angenheit

T licher Tugend i Und ſo hitto h 4und der Hort ritterlicher Tugenden iſt Und ſo bitte Jch Ew Majeſtät

z M hor a l Dorf Wehier nochmals Meinen herzlichſten Dank annehmen zu wollen für die
i Sio Mir Augotan haben indem Die Mir in furhohe Ehre die Sie Mir angetan haben indem Sie Mir ein ſpaniſches

Regiment verliehen und zu gleicher Zeit Mir die Würde eines
General Kapitäns übertrugen Ew Majeſtät dürfen verſichert ſein daß

aus den Herzen Meiner Untertanen ſowohl wie Meines Hauſes und
aus Meinem ſtets Gebete zum Himmel aufſteige
Wohl Ew Majeſtät des ſpaniſchen

vor r Hawerden für u
Afes und Haieftgä tenolkes und Ew Majeſtät erlauchten

Königshauſes Auf dieſes Gebet und auf dieſen Wunſch leere Jch
Mein Glas
König Alfons erwiderte in ſpaniſcher Sprache in der Ueberſetzung

lautet der Trinkſpruch wie folgt
Sennor Noch bin Jch bewegt von dem ſchmeichelhaften und glänzenden

Empfang den das mächtige Deutſche Reich Mir bereitet und nichts
konnte in Meinem Geiſte dieſen angenehmen und tiefen Eindruck beſſer
vervollſtändigen als die beredten Worte die von dem erlauchten Herrſcher

geſprochen wurden der ſo weiſe und hingebend dieſe ruhmvolle
Nation lettet Mit Jhren erhabenen Geſinnungen ſtimmen gänzlich

Mein eigenes Verlangen und die

o Mün ch r 21 JVolke ausgeſprochenen Wünſche überein das mit dem Deutſchen Reiche

hre r Jihren will ch
t

wiederholt vom ſpaniſchen

herzliche und ſehr freundſchaftliche Beziehungen bewe
beglückwünſche Sie Sennor zu dem außerordentlichen Fortſchritt den
ſowohl die Kultur als die moraliſche und materielle Wohlfahrt in
Jhren Staaten erreichen ſowie zu der Manneszucht dem Gehorſam
und den geſamten Eigenſchaften eines Heeres welchem Jch Mir ſchmeichle

als Oberſt anzugehören und mit der aufrichtigen Dankbarkeit trinke Jch
auf das Wohl Euerer Kaiſerlichen Majeſtät auf das Jhrer Majeſtät
der Kaiſerin auf das der ganzen Kaiſerlichen Familie und auf das
dauerndſte Glück des Deutſchen Reiches

Ans dem Geſchäftsverkehr
Die Anfmerkſamkeit der Paſſanten der Großen Ulrichſtraße

lenkt unwilltürlich die Lampenausſtellung der Firma M Bär auf ſich
Durch elektriſche in den verſchiedenſten Farben glühende Birnen erleuchtet
bietet das außerdem mit Blumengirlanden geſchmückte Schaufenſter ein
äußerſt angenehmes Bild

Pianohandlung von H Lüders Die ſeit mehr denn 25
hier beſtehende Lüders Mittelſtraße 9/10
weſentliche Vergrößerung ihrer Magazine vorgenommen Aus kleinen An
fängen hat Herr Lüders ſein Geſchäft auf den heurgen Umfang und auf
die gegenwärtige Höhe gebracht Nicht zum allerwenigſten hat hiexzu bei

Pianohand eng n Wlieb u olt

getragen daß Herr Lüders als bewährter Fachmann lange Jahre im Aus
ande tätig war und nur erſtktaſſige und renommierte Fabrikate ſührt
Die erweiterten Magazine bieten eine reichhaltige Auswahl von Flügeln
und Pianos von den einfachſten bis zu den ueueſten Errungenſchaften

Waſchmaſchine Weltwunder Wie uns mitgeteilt wird er
hielt die auch bei unſern Housfrauen ſo ſchnell beliebt gewordene Waſch
maſchine Weltwunder auf der Anfang dieſes Monats in Solingen ſtatt
gefundenen Kochkunſt Ausſtellung die goldene Medaille Die Vertretung
für Halle liegt in den Händen der hieſigen bekannten Firma Guſtav
Renſch Poſtſtraße 4

Wetterbericht der Hamburger Seewarte
vom 7 November 1905

Ein Maximum über 772 mm liegt über Jnnerrußland
ein Minimum unter 741 mm nördlich von Schottland Jn
Deutſchland war das Wetter ruhig meiſt kälter und vielfach
heiter ſtellenweiſe neblig Der Süden hatte vielfach Nacht
fröſte

Wetteransſichten für den 8 November
Ruhiges vielfach heiteres ſtellenweiſe nebliges Wetter

mit Nachtfröſten wahrſcheinlich
e

9

Wertpapiere
im Geſamtbetrag von

21,500 Mark
lommen mit der heutigen Nummer an die Abonnenten dieſes Blattes gratis
zur Verteilung worauf ganz beſonders zu achten iſt

Er
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Der mit den Vorarbeiten zu den Stadtverordnetenwahlen betraute 30er Ausſchuß hat nach langer gewiſſenhafter Arbeit brauchbare unparteiiſche Männer zur Wahl vorgeſchagen und eine am
Freitag den 3 November in den Kaisersälen abgehaltene zahlreiche Wählerverſammlung hat dieſe Kandidatenliſte genehmigt

Mitbürger Wähler der L Abteilunghaltet an diejer Kandidatenliſte ſeſt und wählt

Zur Ergänzungswahl auf 6 Jahr
Herrn Juſtizrat Kurt Föhring
Herrn Kaufmann Paul Hofmeister
Herrn Kaufmann Kurt Klopfleisch
Herrn Baumeiſter Ernst Giese
Herrn Rentier Gustav Stephan
Herrn Holzhändler Julius Hertel

Herrn

Zur Erſatzwahl auf 2 Jahr

Dr med Robert Herzau

Zur Erſatzwahl auf 4 Jahr
Herrn Gymnaſial Oberlehrer a D

Rudolf Rienau
Die Wahl findet Freitag den 10 u Sonnabend den II November vormittags 10 Uhr bis nachmittags 5 Uhr in der Dresdener Bierhalle Kanlenberg ſtatt

Für Halle Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz
Herrn Privatdozent Dr Gustav Brandes,

Die Vorstände der 7 Kommunalen WVereine des Bürgervereins der beiden Haus u Grundbesitzer
e n des wo und des Innungsaussohusses

e eS ze c eſ e S ar3 t p
d eh c

w

S S c e
S echten Mal

Als Kaffee Ersatz offerieren unseren

in plombierten
Zu haben in den Koloniavarengerotiteror

m e FabrikJ er

jst das peste

2 S

ärztlich empfohlenen
zkaffee mit Kaffeegeschmack

Pfundpaketen zu 30 P

h

3

e e m iccee

Preisermäss gung

10 P
pro Liter

Termophor Gompressen
e SeſſeS

m
S

2 Magenerkrankungen Rhenmatismus Neuralgie Folgen v Influenza
Seokrankheit Unterlerbsleiden der Frauen ete

Von ersten ärztlichen Autoritäten bestens empfohlen
2 2 Milchther mophore zum Warmhalten der Kindermilehn während der i Elefant
s ganzen Nacht Termophor Jagdmenagen Alilitär Kessel Haushaltungs TS S Gegenstände Te rn nopho r Fussplatten Taschen und Muffwärmer Thera in Tauſenden
S peutische Artikel Termophor Wasse re ad Termophor Massage Apparat von Haushal
7 S Triplex nach Dr Jourdan Violfacn prämiüiert tungen beliebt

S 8 ft nent2 Deutsehe Termophor Aktiengesellseha d tnentdza
S Andernach a Rv lich geworden3 Rier am Orte käuflich bei F Baumgartel Grosse Steinstr 17 S Zu ben in
S Foerdinand Doehne Grosse net Könler Grosse Steinstr jaſt fedem MaS Oscar Uschner Grosse Ulrichstr ULeonhardt Schlesinger Gross terialwaren

Ulrichstr 13/15 Seifen und
Drogengeſchäſt

nur a a rl och Nachahmungen
a t

Arie c weiſe manr 4 zurückkommt ſeiner Zuſammenſetzung u Wirkungnach der Muttermilch gleich wirkt ernährend Günther Haussner

und gedeihlich macht alle Verdauungs Chemnitz Kappel
ſtörungen unmöglich man gebe daher V Alleinige Fabrtkanten
den Kindern wenn ſie gedeitzen ſollen

W nur
Karl Koch s

Näaä hrzwieba c
Zu haben in 10 20 30 u o0 Pfg Tüten in den Apotheken Drogerien Kolo

handlungen und den bekannten Verkaursſtellen

yjfuorrrrrrr
nialwar

aÄ e Esset
meine Sperjalanstalt für Fussleidende Kremmlings

belindet sich jetzt Nährzwiehack
verlängerte Krukenbergstr 22

zwischen Forster u Volkmannstrasse

Fernsepr 1936 Fkernspr 1996Joh Jajszycek
früher Grünstrasse 27

Beste MarkeErhältliceh wo PlIakate

Etektra Kerzen
T beim Guß leicht be 3ſchädigt per Dutzend
50 75 85 110 Pfg rinnen nicht
tadelloſer Brand Hier O Ballin

Brennspiritus

Pf pro Literflasche es 90 excl Glas

2De Pf pro Literflasehe es 95 excl Glas

Preisermässigung

10 P
56Marke Her old pro Liter

Original Litertlaschen mit Patentverschluss

Vol

e

r e

S

S

in Halle und Umgebung über 400 Verkaufsstellen

die onne Feuer stundenlang gleichmässige warme Umsechläge geben sincdh Sa entrale r Spiritus Verwertung G m b BerlinJ ein Vorzügliches Mittel meegegen e on e e e S g e e e e e a Bess

Weihnachtsgeschenkeeihnachtsgeschenke
als vorgezeichnete angefangene und fertige Stickereien und Ma
terialien Wolle Seide Galanteriewaren c zu wieder bedeutend
ermäßigten Preiſen zu haben im

van Raay ſchen Konkurs Ausverkauf
Poſtſtraße 9/10 täglich von 12 u 6

Otto Knoche Konkursverwalter

J 4 d I 7 he a mee ee u e Je S S S S S e e e S r
Jeder Hausfrau nur zu empfehlenerleaern einisunes ustalt

h chhc c s mEinzige patentierte Anlage mit a iZzng am Platze
Elektr Kraftantrieb sowie Gasheizung verbürgt WVorzüge gründlichste schonendste u zuverläss Reinig Wie el

Inletts Inlett Wäscherei Betttfedern u Daunen

Grosse Märkerstrasse 17
potheken

Wir gewähren erststellige Hypotheken aut bessere städtische
Geschätts und Wobnhbäuser zu 49 Zinsen bei zehnjähriger
Unkündbarkeit Während dieser Zeit Kann eine Erhöhung des
Zinstusses nicht stattfiuden Provision wird nicht erhoben

Hypothekenbestang 84 Millionen Mark
Preussiseher Beamten Verein zu Hannover

HBirarkhardäts mustergiltige

Broschüreon post u kostenfrei sen, Parf Leipzigerſtraße 91 Lebonsversicherunzsverein a G

m

W
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